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Liebe zur Kammermusik
Vater-Sohn-Duo Timm spielt in St. Walburga

Porta Westfalica (mt). Die bei-
den Cellisten Jürnjakob Timm
und sein Sohn Andreas wer-
den im Rahmen der Konzert-
reihe fermata musica am
Sonntag, 31. März, 17 Uhr, in
der St. Walburga Kirche, kon-
zertieren. Sie spielen Werke
von Joseph Haydn und Jean
Barriére bis zu Reinhold Gliè-
re und David Popper.
Für Jürnjakob Timm, den

ehemaligen Solocellisten des
Gewandhaus-Orchsters Leip-
zig und langjährigen Solocel-
listen der Bayreuther Fest-
spiele, ist - neben einer um-
fangreichen Tätigkeit als So-
list in aller Welt, einer Profes-
sur an der Leipziger Musik-
hochschule und internationa-
len Meisterkursen - die Kam-
mermusik schon immer ein
Herzensanliegen.
2005 gründete er mit sei-

nen Söhnen, dem Geiger Tho-
mas Timm (Berliner Philhar-
moniker) und dem Cellisten
Andreas Timm (Konzerthaus-
orchester Berlin) das „Ensem-
ble Leipzig-Berlin“. Nachdem
ihmmit seinem Sohn An-
dreas ein gleichwertiger Duo-

partner herangewachsen war,
begann für Vater und Sohn
die Erarbeitung bekannter
und die Entdeckung bislang
unbekannter Werke der Ver-
gangenheit und Gegenwart
für die selten zu hörende Be-
setzung Cello-Duo.

■ Karten sind im Vorverkauf in
der Buchhandlung Peetz,
Porta Westfalica Hausberge,
am Marktbrunnen, und in
der Buchhandlung Otto in
Minden, Großer Domhof 9,
sowie an der Abendkasse er-
hältlich.

Andreas und Jürnjakob Timm eint die Leidenschaft für Kammer-
musik. Foto: pr

Ode an den Frühling
Konzert im Gymnasium Porta Westfalica

Porta Westfalica (mt). „Sing
into Spring - ein bunter Kon-
zertabend“, unter diesem Titel
laden der Jugendchor des
Städtischen Gymnasiums Por-
ta Westfalica (unter der Lei-
tung von Marina Löwen), das
Vokalensemble Klangfarben
sowie das Instrumentalen-
semble Endor (unter der Lei-
tung von Jonathan Dräger) zu
einem Konzertabend am Frei-
tag, 29. März, 19.30 Uhr, ins
Forum des Gymnasiums,
Hoppenstraße 46, ein.
Die Zuhörer erleben musi-

kalisch die ewige Liebe und
Freundschaft, begleiten Jack
Sparrow auf Kaperfahrt und
begeben sich auf andere Gala-
xien. Es wird dramatisch, feu-
rig, tränenreich, schmerzhaft
aber auch traditionell, sanft,
swingend, leicht und womög-

lich ein wenig kitschig. Der
Eintritt zu dem Konzert ist
frei, um Spenden wird gebe-
ten.

Absurde Märchen
Aufführung der Theater-AG

Petershagen (mt). Die Thea-
ter-AG des Gymnasiums Pe-
tershagen führt im Pädagogi-
schen Zentrum des Gymna-
siums, Hauptstraße 15, das
bitterböse Märchen „Yvonne,
die Burgunderprinzessin“ auf.
Die Besucher erwartet eine
absurde Inszenierung.

Premiere des Stücks ist am
Freitag, 29. März, 19.30 Uhr.
Weitere Aufführungen sind
am Dienstag, 2. und Samstag,
6. April, jeweils 19.30 Uhr so-
wie am Sonntag, 7. April, 17
Uhr. Karten können unter
Telefon (0 57 07) 4 40 vorbe-
stellt werden.

Die Theater-AG des Gymnasiums führt ein bitterböses Märchen
auf. Foto: Claudia Hyna

Besingt den Lenz: der Jugendchor des Gym-
nasiums. MT-Archiv-Foto: Werner Hoppe

Große Themen
leicht zubereitet
Minden (mt). Aus einem
Tagesprojekt für junge Eh-
renamtliche zum Thema
„Extremismus“ 2018, ist
ein neues Projekt entstan-
den. Einmal im Monat tref-
fen sich die „politischen
Pastinaken“ – Jugendliche
und junge Erwachsene ab
14 Jahren, die sich gerne
mehr mit politischen The-
men auseinandersetzen
wollen. Das nächste Tref-
fen findet am Dienstag, 2.
April, 17 Uhr, im Anne-
Frank-Haus an der Salier-
straße statt.

Lieder für die
Passionszeit
Minden (mt). In der St.-
Matthäuskirche, Blücher-
straße 7, findet am Diens-
tag, 3. April, ein Konzert
„Passionsmusik für Blech-
bläser“ statt. Ein Ensemble
der Marienbläser, ergänzt
um die Bläsergemeinschaft
Holzhausen/Porta Westfa-
lica, wird neue Lieder für
die Passionszeit, Choräle
der Matthäuspassion von
Bach und (text)freie Kom-
positionen zu Gehör brin-
gen. Der Eintritt ist frei.


